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Da fehlt doch was? 
Neubau fertig, Oberstufenbau fertig - alles gut? 

Schön wäre es, aber um uns herum bleibt eine 

Baustelle. Am stärksten fehlt uns das Theater. 

Als Raum mit Atmosphäre für die Veranstaltun-
gen, Abschlüsse und Begrüßungen. Das Theater 

hat in einigen Tagen Richtfest und wird wohl 

spätestens im nächsten Schuljahr zum Halbjah-
reswechsel fertig gebaut sein.  

Unsere Räume für Freizeit im Ganztag, einige 

Differenzierungsräume und die für Oberstufe 

und Mittelstufe gemeinsam geeigneten Kunst-

räume sind auch nicht da. Der Umbau dafür soll 
in den Herbstferien beginnen und bis Weihnach-

ten beendet sein. Dann ist alles fertig? - Nicht 

wirklich! 

Der „Campus Leibnizplatz“  ist eine schöne Idee, 

die aber auch äußerlich erkennbar sein sollte. 
Wir haben an der Schulstraße einen Polizeikaser-

nenhof  in schöner Lage an einem Park liegend, 

wir haben einen durch alter Umstrukturierungen 

gnadenlos verschandelten Schulhof. Dazu kommt 

ein Sportplatz, der intensiv benutzt wird und 

dessen Oberfläche (Staub oder Schlamm - je 

nach Wetter) unzumutbar ist. 

Wenn die aktuellen Kanalbauarbeiten an der 

Schulstraße beendet sind, wenn der Theaterbau 
abgeschlossen ist, spätestens dann muss die 

Gestaltung des Umfeldes, des Campus beginnen 

für die Schule und für die Neustadt. 

Wir wollen schon vorher etwas tun. Unsere 

Mensa hat einen wunderbar gelegenen Außen-
bereich, der noch einfach leer ist. Diesen Teil 

wollen wir übernehmen und sozusagen 

„möblieren“.  Das kostet natürlich  Geld. Wir 
wollen deshalb für notwendige Anschaffungen 

einen Sponsorenlauf machen und  ein Schulfest 

organisieren. 

Der Theatercampus am Leibnizplatz kann groß-

artig werden. Anpacken müssen wir alle! 
Kommt der Tag an dem nichts 

mehr fehlt? 

Oberschule am Leibnizplatz gewinnt  

Beachvolleyball-Schulturnier 

 
Im Rahmen der Beach-Sporttage an der Waterfront-
Promenade veranstaltete der Bremer Volleyballverband 
vom 02.07.-04.07.2012 Beach-Volleyballturniere für 
Schulen. Justine Husmann, ehemalige Schülerin der 
Oberschule am Leibnizplatz, war als FSJ-lerin (sie ab-
solviert zurzeit ihr freies soziales Jahr beim Volleyball-
verband) Mit-Organisatorin und Ausrichterin dieses 
schönen Events. Sie sorgte nicht nur für einen gelunge-
nen Ablauf, sondern auch für unser leibliches Wohl mit 
Wasser und Bananen.  

Fortsetzung umseitig 
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Termine:  

13. Juli12 Schulentlassung  Jhg. 10 
im Modernes 

Sommerferien 23.7.12—31.8.12 

Schulfest 28. September 2012 

Fremdsprachenwettbewerb 2012 
 

Kommt das Schuljahresende, kommt die 
Preisverleihung des Bundeswettbewerbes-
Fremdsprachen. Und wir vom Leibnizplatz 
waren in diesem Jahr insgesamt so gut wie 
nie! Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben nicht nur mitgemacht, sondern er-
folgreich abgeschnitten.Am Wettbe-
werbstag im Januar mussten bundesweit 
gleiche Aufgaben im Hör- und Textverste-
hen und in den Bereichen Wortergänzung, 
Landeskunde und freies Schreiben gelöst 
werden. Unsere Schülerinnen und Schüler 
hielten ein zweijähriges `Trainingslager` 
durch, stellten sich der Herausforderung 
und konnten beweisen, wie gut ihre Kennt-
nisse in Englisch sind. 
Shemus Dietl und Mathis Keßler aus der 
10a, Clara Ödén, Rebecca Siegert und Pau-
la Bruns, 10b, Miguel Körte und Milan 
Kaars, 10c, Bruno Schroth, 9a, Amara Eke-
ne und Melike Fidan 9c,   wurde eine er-
folgreiche Teilnahme bestätigt. Durch gute 
Leistungen zeichneten sich Mika Liebe-
rum, 10a und Max Oppermann, 10c aus. 
Ganz besonders glücklich schließlich waren  
Annika Schmitz aus der 10b und Joanna 
Husmann, 10c. Sie erzielten so gute Ergeb-
nisse, dass sie  im November nach London 
fahren werden. 
Einen ganz herzlichen Glückwunsch an 

alle! (Irmgard Janus) 

So trat die Oberschule am Leibnizplatz 
bei sonnig warmen Beach-Wetter am 
03.07.2012 im Wettkampf für die Jahr-
gänge 8-10 an. Gespielt wurde 4:4 als 
Quatro-Mix, d.h. mindestens ein Mäd-
chen pro Team. Wir sind mit dem glei-
chen Team angetreten, mit dem wir be-
reits die Qualifikation für Jugend trai-
niert für Olympia gespielt hatten, also 
ein reines Mädchenteam: Bernice Andoh 
(8d), Lilli Pape (8c), Nadine Schwieger 
(9b) verstärkt durch Justitia Assanoh 
(6d) sowie Viktoria Proevska (8c), die das 
erste Mal dabei war, stellten sich also 
den hauptsächlich aus Jungen bestehen-
den Teams. Im ersten Spiel gegen SG 
Findorff I, die mit drei Teams antraten, 
zeigten sich vor allem die Jungen domi-
nierend und machten es unseren Volley-
Girls nicht leicht. Am Ende konnten sie 
dennoch siegreich mit 2:1 vom Sand ge-
hen. Das zweite Spiel gegen das Team II 
der SG Findorff wurde etwas klarer mit 
2:0 gewonnen. Im entscheidenden letzten 
Match ge-
gen das 
dritte 
Team 
wurde 
auch wie-
der ein 
Satz abge-
geben, so 
dass erst 
im dritten Satz eine knappe Entschei-
dung zugunsten unserer Mädels fiel. Da-
nach mischten sich die Teams der Schu-
len und spielten gemeinsam weitere Spie-
le, wo nicht der Wettkampf im Vorder-
grund stand, sondern der Spaß an diesem 
Sport und der Austausch der Schulen un-
tereinander.  
Wünschenswert wäre es, wenn sich im 
nächsten Jahr mehr Schulen anmelden 
würden, so dass durch diese Veranstal-
tung nicht nur der Beachvolleyballsport 
gefördert wird, sondern eben auch das 
gemeinsame 
Sporttreiben.  
Tanja Truhart 

Fortsetzung S.1 Beachvolleyball 

www.leibnizplatz.de 


